
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 12. August 2014 

 
 Nr. 2014/1319   

Schweizerische Zahnärztegesellschaft SSO, v.d. Sandra Küttel, 3000 Bern 8: Beitrag aus 

dem Lotteriefonds an die Kampagne „Mundgesundheit Schweiz 2014“ 

  

1. Erwägungen 

Die Schweizerische Zahnärztegesellschaft SSO, v.d. Sandra Küttel, Bern, ersucht um einen Bei-
trag aus dem Lotteriefonds an die Kampagne „Mundgesundheit Schweiz 2014“, welche im Sep-
tember 2014 stattfinden wird. Zentrales Thema ist der Zusammenhang von Mundgesundheit 
und Allgemeingesundheit. Die Bedeutung der Zahnpflege wird in der öffentlichen Wahrneh-
mung meist auf eine gesunde Mundhöhle reduziert. Dass eine schlechte Mundhygiene sich auf 
den ganzen Körper und damit auf die Allgemeingesundheit auswirken kann, ist in der Öffent-
lichkeit noch wenig bekannt. Dies will die Aktion Mundgesundheit 2014 ändern.  

2. Beschluss 

2.1 Der Schweizerischen Zahnärztegesellschaft SSO, v.d. Sandra Küttel, Bern, ist an die 
Kampagne „Mundgesundheit Schweiz 2014“ ein Beitrag von insgesamt Fr. 1‘200.-- aus 
dem Lotteriefonds zugesprochen. 

2.2 Diese Beitragszusicherung ist auf 5 Jahre ab dem Datum dieses Beschlusses befristet 
und erlöscht nach Ablauf dieser Frist ohne Weiteres. 

2.3 Die Abteilung Lotterie- und Sportfonds ist ermächtigt, den Betrag bei Beginn des 
Versandes des Infomaterials auf Antrag des Gesundheitsamtes zulasten des Kontos 
2090017 “Lotteriefonds” anzuweisen 

Andreas Eng 
Staatsschreiber 

Verteiler 

Abt. Lotterie- und Sportfonds (5) rl/Zahnärztgesellschaft.doc 

Gesundheitsamt, Dr. med. Christian Lanz 
Schweizerische Zahnärztegesellschaft SSO, Sandra Küttel, Postgasse 19, 3000 Bern 8 
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